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Liebe Gemeindemitglieder,

Gedanken zu Allerheiligen/Allerseelen, ….:

Der Besuch der Gräber an Allerheiligen und Allerseelen ist das

wortlose Zeugnis einer Hoffnung auf ein Leben, das mit dem Tod

nicht endet.

Der Friedhofbesuch kann aber auch zum Anlass werden, mir über

mich und mein Leben Rechenschaft zu geben. Nicht nur weil

Friedhöfe – wenigstens in den grossen Städten – oft eine der letzten

Oasen der Stille sind, die einen Rückzug aus dem Getriebe des Alltags

ermöglichen. Der Gang durch die Gräber und die Konfrontation mit

den hinter den Namen und Jahreszahlen stehenden Menschenleben

führen unausweichlich vor Augen, dass auch mein Leben einmal

gewesen sein wird. Das Verweilen auf einer Friedhofbank kann den

Blick für die Frage schärfen, für was ich am Ende meines Lebens

gelebt haben möchte und was in meiner begrenzten Zeit tatsächlich

wichtig ist.

„Bewahre deine Erinnerungen an das gelebte Glück und wage dich

auf den weiten Weg des Abschiednehmens. Heimat findest du nicht im

verlorenen Gestern, sondern da, wo du heute liebst“.

Mit herzlichen Vertrauens- und Segensgrüssen in den Monat

November,

Ihre Silvia Meier, Gemeindeleiterin



Unsere Agenda – November 2021St - Boniface

St - Boniface
Deutschsprachige 
Katholiken in Genf

Wo Sie uns finden:

Gemeindeleitung Silvia Meier

Telefon 022 320 96 82
Bürozeiten Dienstag u. Freitag

10:00 - 13:00 Uhr

Internet & E-Mail

www.boniface-genf.ch
saint.boniface@bluewin.ch
info@boniface-genf.ch

Kirche

St-Boniface – Kirche in 2. Etage
14, Avenue du Mail
1205 Genf

Sa, 20. Nov Ökumenischer Gottesdienst
17h00 zum Thema „Trauer und Licht“ im 

Temple de la Madeleine

So, 21. Nov Christkönigssonntag
10h00 Messe mit P. Joseph Hug SJ, 

anschliessend Kaffee im Bonitreff

Fr, 26. Nov Virtueller Bibelkreis mit Christoph 
19h30 Arneth unter folgendem Link:

https://us02web.zoom.us/j/300281915?pwd
=dlRSU0FCZGFtMUQ3am5FVEdiUzFndz09

Sa, 27. Nov  Kolping Generalversammlung
11h00 Apero  
11h30 Generalversammlung, mit 

anschliessendem Mittagessen 
(Anmeldung bis Montag, 22. 
November an Fridolin Glarner, 
Telefon-Nr. 022 344 66 18)

So, 28. Nov 1. Adventssonntag Messe mit Abbé 
10h00 Lingg, anschliessend Kaffee

Vorschau Dezember 2021

Fr, 3. Dez 
7h30 Rorate-Messe mit P. Joseph Hug SJ

So, 5. Dez  Bonisonntag & Kinderkirche 
10h00 Messfeier mit Abbé Lingg

Sa, 11. Dez Vorabend des 3. Adventssonntags 
18h00 Lichterfeier und Vorstellung der 

Kommunionkinder

So, 12. Dez KEIN GOTTESDIENST IN ST-
BONIFACE

Mi, 3. Nov Ökumenischer Mittagstisch 
12h00 im Restaurant Plaine Lune 

Anmeldungen bis Montag, 
1. November im Sekretariat

14h00 Kommunionunterricht mit 
Angelika Quell

Sa, 6. Nov Familiennachmittag mit den 
14h00 Kommunionkindern in St-Boniface

So, 7. Nov  Hochfest zu ALLERHEILIGEN: 
10h00 Kirchgemeindefest und 

Kinderkirche, feierlicher 
Gottesdienst mit Abbé Lingg. 
Anschliessend an die Messe Apero.

12h30 Mittagessen im Theatersaal mit 
Tombola. 

15h00 Messfeier de la communauté des 
africains

Fr, 12. Nov Ökumenischer Gemeinde-Nach-
14h30 mittag mit Agnes Hirschi aus Bern 

(Details unter «Informationen) 

Sa, 13. Nov Fest zu St. Martin - Laternen-
17h45 Umzug: Start an der Madeleine-

Kirche, zur Kathedrale Saint-Pierre 
und zurück zur Luth. Kirche. Bitte 
beachten Sie, dass in diesem Jahr 
ausschliesslich der Umzug unter 
Beteiligung der Deutschen Schule 
Genf (DSG) und dem Posaunen- und 
Trompetenchor der Lutherischen 
Kirche Genf stattfindet.

So, 14. Nov KEIN GOTTESDIENST IN ST-
BONIFACE 

https://us02web.zoom.us/j/300281915?pwd=dlRSU0FCZGFtMUQ3am5FVEdiUzFndz09


Informationen

Veranstaltungen

Mittwochs Office œcuménique
12h30 mit Abbé Thierry Schelling und

Emmanuel Roland

Donnerstags Danse du monde/Kreistänze
15h15 mit Margrit Wenger

Sa 30.10. Start der « Exposition photo pour les 
12h 75 ans de l’EPER »] (EPER = HEKS: 

Hilfswerk der Evangelischen Kirchen 
Schweiz). Die Fotoausstellung zum
zum Jubiläum veranschaulicht in 24 
eindrücklichen, den Zeitgeist wieder-
spiegelnden Bildern wichtige Weg-
stationen und zeigt entscheidende, 
bewegende und vielleicht auch wenig 
bekannte und überraschende Mo-
mente aus der 75jährigen Ge-
schichte von HEKS und seinem 
konsequenten Einstehen für ein 
Leben in Würde. Bis zum 27.11. 

Mi, 03.11. 14h Heure africaine, lecture de contes
und 17.11.14h

Do, 25.11. « La Chorale du Brassus »
19h30 unter der Leitung von Stanislava

Nankova singt zugunsten des HEKS-
Projekts «Fliegende Beratung für
Migranten in Genf»

Internetseite: https://espace-madeleine.ch/
Öffnungszeiten: von Dienstag bis Sonntag 12-17h

Aufruf für Tombola am 
Kirchgemeindefest vom 7.11. 

Für unser Kirchgemeindefest sind wir sehr
dankbar um Tombolapreise. Wie jedes Jahr
möchten wir diese Tombola schön bestücken
und sind Ihnen dankbar, wenn Sie diese bis
Dienstag, 2. November im Sekretariat abgeben
würden. HERZLICHEN DANK!

Gründung einer Liturgiegruppe
Einen langgehegten Wunsch würden wir gerne
ab nächstem Jahr in die Tat umsetzen. Wir
möchten eine Liturgiegruppe zur Vorbereitung
von besonderen Gottesdiensten gründen.
Interessierte mögen sich bei Ulrike oder Silvia
melden. Nähere Auskünfte werden von Beiden
erteilt! Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre
Anmeldung!

Corona-Massnahmen
Bitte notieren Sie, dass die Teilnahme am
Mittagessen des Kirchgemeindefestes nur mit
Covid-Zertifikat möglich ist!
Für die Gottesdienste erstellen wir immer noch
Teilnahmelisten und bitten um Desinfizieren der
Hände und Tragen der Maske.

Kontakte
Sekretariat / Gemeindeleitung: 
Silvia Meier 022 320 9682

Vorstand – Präsident:
Mathias Beck +33 450 41 35 39

Kassa: 
Peter Greissinger 022 789 52 08

Ökumene:
Ulrike Teigeler 022 784 40 78

Kolping:
Fridolin Glarner 022 344 66 18

Firmunterricht:
Sabine Arneth 0033 450 56 01 52

Senioren:
Emma Meier 022 342 62 34

Boni-Gym:
Elsbeth Maurer 022 346 58 63

Kirchenchor:
Werner Kubischta 022 753 10 55

Messdiener:
Ulrike Teigeler 022 784 40 78

Erstkommunion:
Angelika Quell 0033 450 40 77 24 

Blumenteam:
Monique Küng 079 3072590 

Bibelkreis:
Christoph Arneth 079 476 5351 

KTV Turnverein:
Sepp Feremutsch 022 793 63 79

https://espace-madeleine.ch/


«Dass es auf den Einzelnen ankommen kann…»
Ökumenischer Gemeinde-Nachmittag

Freitag, 12. November 2021 um 14h30
Gemeindesaal der kath. Gemeinde St-Boniface
Av. Du Mail 14, Genève

Bitte beachten Sie die momentanen Covid-Regelungen und bringen 
Sie Ihren Covid-Pass und eine Maske mit.

Vortrag, Austausch und Gespräch mit Agnes Hirschi
Anschliessend Café-Sandwich-Kuchen

Die Journalistin und Buchautorin Agnes Hirschi (Bern) stellt uns ihr 
Buch «Unter Schweizer Schutz» vor, das sie zusammen mit 
Charlotte Schallié herausgegeben hat. Darin geht es um ihren 
Ziehvater Carl Robert Lutz. Er hat Zehntausende von Budapester 
Juden vor der Deportation in die Arbeits- und Vernichtungslager 
der Nationalsozialisten bewahrt. Agnes Hirschi gibt historische 
Einblicke, erzählt aus ihrem eigenen Erleben und lässt zahlreiche 
Zeitzeugen und –zeuginnen zu Wort kommen.

Vizekonsul Carl Lutz war von Januar 1942 bis 
Frühling 1945 Leiter der Schutzmachtabteilung der 
Schweizerischen Gesandtschaft in Budapest. Er 
vertrat die Interessen von zwölf kriegsführenden 

Staaten, darunter auch die der USA und Grossbritanniens. Nach 
dem Einmarsch der Deutschen am 19. März 1944, als die Situation 
der ungarischen Juden gefährlich wurde, fühlte er, dass er handeln 
musste. Aus eigener Initiative und oft unter Lebensgefahr führte er 
die grösste aller Judenrettungsaktionen durch.

Agnes Hirschi ist die Ziehtochter von Carl Lutz. 
Sie hat als sechsjähriges Mädchen die 
Belagerung von Budapest und die Taten ihres 
Vaters bei der Rettung von Juden in Budapest 
während des 2. Weltkriegs persönlich 
miterlebt. 
Die letzten beiden Monate des Kriegs 

verbrachte sie zusammen mit der Familie Lutz im 
Luftschutzkeller der ehemaligen britischen Gesandtschaft in 
Buda. Nach dem Krieg heiratete Carl Lutz ihre Mutter und sie 
kam im Jahr 1949 in die Schweiz. Seither lebt sie in Bern, wo 
sie auch ihre kaufmännische Ausbildung abschloss und 
später zum Journalismus wechselte. Sie hat die Welt bereist 
und hält seit bald zwanzig Jahren Vorträge über Carl Lutz und 
die Rolle der diplomatischen Rettung im Holocaust. 
Eine gute Besprechung des Buches «Unter Schweizer Schutz» 
finden Sie hier: www.schweizer-standpunkt.ch/news-
detailansicht-de-schweiz/unter-schweizer-schutz.html.
Sie können das Buch auch vor Ort zum Preis von 43,20 CHF 
erwerben – und von der Autorin natürlich auch signieren 
lassen…

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ulrike Teigeler
für die katholische Gemeinde St-Boniface

Katrin Hildenbrand
für die Lutherische Kirche Genf

Katharina Vollmer
für die Deutschschweizer Reformierte 
Kirchgemeinde Genf
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